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2. .Abänderung des Bebauungsplanes/der Bebauungsdichte in der Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner See. 
 
Beschluss: 

Die Verordnung samt Erläuterung wird genehmigt. 

 

E N T W U R F  -  V E R O R D N U N G 

 

des Gemeinderates der Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner See vom xx, Zl: xx, mit der 

eine befristete Bausperre erlassen wird 

 

Auf Grund des § 46 Abs. 1 des Kärntner Raumordnungsgesetzes, K-ROG 2021, LGBl. Nr. 

59/2021, wird verordnet: 

 

§ 1 Geltungsbereich 

 

(1) Diese Verordnung gilt für den Wirkungsbereich des textlichen Bebauungsplanes vom 

04.04.2003, Zahl.: 340/9/III/1/2003 der Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner See.  

Die Erläuterungen sind integrierender Bestandteil der Verordnung. 

 

(2) Ausgenommen von der Bausperre sind wie folgt: 

a) Bauvorhaben im Wirkungsbereich eines Teilbebauungsplanes bzw. einer integrierten 

Flächenwidmungs- und Bebauungsplanung. 

b) Bauvorhaben in Bauland Gewerbegebieten, Bauland Geschäftsgebieten, Bauland 

Sondergebieten und im Bereich von Vorbehaltsflächen gemäß § 29 K-ROG 2021 bis 

maximal 3,0 Geschosse.  Die Zulässigkeit der Errichtung des dritten Geschosses ist 

an eine positive Beurteilung der Ortsbildpflegekommission gebunden. 

 



c) Bauvorhaben in Bauland Wohn- und Bauland Dorfgebieten gemäß dem III. Abschnitt 

des K-WBFG 2017 bis maximal 3,0 Geschosse.  Die Zulässigkeit der Errichtung des 

dritten Geschosses ist an eine positive Beurteilung der Ortsbildpflegekommission 

gebunden. 

d) Bauvorhaben bis maximal 3,0 Geschosse, welche vorrangig der infrastrukturellen 

Versorgung der Einwohner der Gemeinde dienen wie z.B. Schulen, Kindergärten, 

Bauhof, Veranstaltungsgebäude udgl. Die Zulässigkeit der Errichtung des dritten 

Geschosses ist an eine positive Beurteilung der Ortsbildpflegekommission gebunden. 

e) Bauvorhaben für gewerblich-touristische Zwecke bis maximal 3,0 Geschosse und die 

eine bauliche Dichte (GFZ) von 0,50 nicht überschreiten. Die Zulässigkeit der 

Errichtung des dritten Geschosses ist an eine positive Beurteilung der 

Ortsbildpflegekommission gebunden.  

f) Bauvorhaben für landwirtschaftliche Betriebe, Gewerbe-, Geschäfts- oder 

Dienstleistungsbetriebe bis maximal 3,0 Geschosse. Je Bauvorhaben sind maximal 

drei Wohneinheiten zulässig. Die Zulässigkeit der Errichtung des dritten Geschosses 

ist an eine positive Beurteilung der Ortsbildpflegekommission gebunden. 

(Formulierung in Bearbeitung). 

g) Sonstige nicht unter a) bis f) fallende Bauvorhaben von Wohngebäuden in offener 

Bebauungsweise, die maximal 2,0 Geschosse und maximal 3 Wohneinheiten 

aufweisen sowie eine bauliche Dichte (GFZ) von 0,50 nicht überschreiten. In 

Hanglage sind maximal 3,0 Geschosse (talseitig berechnet) zulässig. 

h) Nicht dem Wohnzweck dienende bis zweigeschossige Bauvorhaben. 

i) Um- und Zubauten bestehender Gebäude, sofern die Kubatur des Gebäudes um 

nicht mehr als 20 % vergrößert wird sowie die bestehende Bauhöhe und die max. 

zulässige bauliche Dichte (GFZ) nicht überschritten werden. Für eine thermische 

Sanierung des Daches darf die bestehende Bauhöhe um maximal 30 cm 

überschritten werden. (Formulierung in Bearbeitung). 

j) Bauvorhaben im und am Bestandsgebäude (inkl. thermische Sanierung), 

Bauvorhaben ohne Gebäudeeigenschaft und Bauvorhaben, die keiner 

Baubewilligung bedürfen. 

k) Bauvorhaben, welche zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Verordnung bereits zur 

Bauverhandlung ausgeschrieben wurden und noch aktiv sind. Änderungen von 

diesbezüglichen Bauvorhaben in Form einer vermehrten Inanspruchnahme von 

Bebauungsmöglichkeiten sind nur unter Einhaltung der Bestimmungen der 

gegenständlichen Verordnung zulässig.  

 

 

§ 2 Planungsabsicht  



 

(1) Der Gemeinderat der Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner See beabsichtigt, den 

textlichen Bebauungsplan für das Gemeindegebiet der Gemeinde St. Kanzian am 

Klopeiner See aus dem Jahr 2003 im Rahmen einer generellen Revision als 

Generalbebauungsplan neu zu erlassen. 

 

(2) Die Festlegung der befristeten Bausperre erfolgt zur Vermeidung einer Beeinträchtigung 

der beabsichtigten Wirkung des Generalbebauungsplanes. 

 

(3) Die vorrangigen Ziele der Revision des textlichen Bebauungsplanes sind wie folgt: 

a) Treffen von zeitgemäßen normativen Festlegungen basierend auf den aktuellen 

Bestimmungen und Intentionen des K-ROG 2021 und basierend auf einer 

umfassenden Grundlagenforschung vor allem hinsichtlich Bebauungsstruktur, Orts- 

und Landschaftsbild, Bedarf ortsansässige Bevölkerung, infrastruktureller 

Ausstattungen und struktureller Problemfelder sowie diesbezüglich abgeleitete und 

im öffentlichen Interesse liegende Planungszielsetzungen. 

b) Verstärkte Bedachtnahme auf die Erhaltung bzw. den Schutz des charakteristischen 

Orts- und Landschaftsbildes sowie der Seeufer und der Seenahbereiche. 

c) Stärkung des Ortszentrums und der Siedlungsschwerpunkte mit Wohnbebauungen 

für Hauptwohnsitze und Vermeidung verdichteter bzw. großvolumiger 

Wohnbauvorhaben in raumplanerisch nicht bzw. nur mäßig geeigneten Bereichen. 

Dies vor allem unter Berücksichtigung der Maßstäblichkeit des Ortsbildes, 

infrastruktureller Gegebenheiten, maßvoller Verdichtungen, der Erhaltung des Orts- 

und Landschaftsbildes und von funktionalen Vorrang- und Eignungszonen. 

d) Sicherstellung der Rahmenbedingungen für einen leistungsfähigen Tourismus unter 

Bedachtnahme auf die soziale Tragfähigkeit, die ökologische Belastbarkeit, die 

Erfordernisse des Landschafts- und Naturschutzes und auf die 

Planungszielsetzungen der Gemeinde. 

e) Vermeidung von Wohnbebauungen, insbesondere in Form von 

Geschosswohnbauten und verdichtete Wohnbauformen sowie in Form von 

Freizeitwohnsitzen bzw. absehbaren Freizeitwohnsitzen, welche weder dem Bedarf 

der ortsansässigen Bevölkerung noch dem Erreichen von sonstigen 

Planungszielsetzungen der Gemeinde dienen. (Formulierung in Bearbeitung). 

f) Festlegung unterschiedlicher Bebauungszonen und damit Festlegung 

unterschiedlicher Bebauungsbedingungen für Teilräume entsprechend planerischen 

Zielsetzungen und funktionalen Erfordernissen. 

 

 



§ 3 Inkrafttreten 

 
Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der Freigabe zur Abfrage im Internet in Kraft. 

 
Der Bürgermeister: 

Thomas Krainz 
 
Die Satzungen des Schutzwasserverbandes Völkermarkt – Jaunfeld, Neufassung 2021, werden 
genehmigt.  

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen befangen nicht anwesend 

22   1 

 
 

3. . Umwidmung einer Teilfläche der Grundstücke Nr. 1468/3, 1388, 1468/2, 1393/2, je KG St. Kanzian, von 

derzeit Grünland für die Land- und Forstwirtschaft bestimmte Fläche, Ödland, in Bauland – 
Sondergebiete, Bauhof, im Ausmaß von 531 m². 

 
Beschluss: 
 
Die beantragte Widmung wird wie kundgemacht genehmigt.  

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen befangen nicht anwesend 

23    

 
 

4. .Kenntnisnahme des Prüfungsergebnisses des Kontrollausschusses über die am 16.03.2022 

stattgefundene Kontrollausschusssitzung gemäß den Bestimmungen der K-AGO für den Zeitraum 
25.11.2021 bis 16.03.2022. 

 
Beschluss: 

Der Prüfungsbericht über die am 16.03.2022 stattgefundene Gebarungsprüfung des 
Kontrollausschusses wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen befangen nicht anwesend 

23    

 
 



5. .Feststellung des Rechnungsabschlusses 2021. 
 
Beschluss: 

 
Der Rechnungsabschluss 2021 wird festgestellt. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen befangen nicht anwesend 

23    

 
 

6. . Berichtigung der Eröffnungsbilanz 2020. 
 
Beschluss: 

 
Die Berichtigung der Eröffnungsbilanz 2020 wird genehmigt. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen befangen nicht anwesend 

22   1 

 
 

7. . Löschung des Zugunsten der Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner See intabulierten Wiederkaufsrechtes 

ob der Liegenschaft EZ 537, KG St. Kanzian. 

 
Beschluss: 
 
Die Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner See erteilt für die Löschung des zu ihren Gunsten einverleibten 
Wiederkaufsrechtes gemäß Punkt 7. des Kaufvertrages vom 01.07.1982, ob der Liegenschaft EZ 543 
KG St. Kanzian (C-LNR-1a), nicht jedoch auf ihre Kosten, die Zustimmung. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen befangen nicht anwesend 

22 2  1 

 
 

8. Abschluss eines Abtretungsvertrages mit dem Tourismusverband St. Kanzian am Klopeiner See bzw. mit 

der Kommunalgesellschaft St. St. Kanzian m.b.bH. 

 
Beschluss: 



Die Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner See tritt ihren zur Gänze geleisteten Geschäftsanteil in Höhe 
von EUR 360,- an der Tourismusregion Klopeiner See – Südkärnten GmbH an den Tourismusverband 
Sankt Kanzian am Klopeiner See ab und ermächtigt den Bürgermeister den Abtretungsvertrag mit dem 
Tourismusverband Sankt Kanzian am Klopeiner See zu unterzeichnen. Dieser Antrag folgt der 
Novellierung des Kärntner Tourismusgesetzes (K-TG) und die damit einhergehende Verordnung, mit 
welcher Tourismusregionen in Kärnten eingerichtet werden. 
 
Über Zusatzantrag von Bgm. Krainz fasst der Gemeinderat folgenden  
 

Beschluss: 

 
Der Abtretungsvertrag wird unter der Voraussetzung, dass der Tourismusverband Sankt Kanzian am 
Klopeiner See einen Sitz in der Steuerungsgruppe der Gesellschaft, die künftig unter dem Namen KSL 
Tourismus Marketing GmbH firmieren wird, an einen Vertreter der Gemeinde Sankt Kanzian am 
Klopeiner See übergibt und der Gemeinde jederzeitige Kontroll- und Einsichtsrechte in die Bücher der 
KSL Tourismus Marketing GmbH gewährt werden, genehmigt. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen befangen nicht anwesend 

23    

 
 

9. . Genehmigung der Mitgliedschaft in der LAG Regionalkooperation Unterkärnten für die kommende EU-

Förderprogrammperiode. 

 
Beschluss: 

a) Die Verlängerung der Mitgliedschaft im Verein LAG Regionalkooperation Unterkärnten 

für die EU-Förderperiode 2023 – 2027 vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um 

den LEADER Status im Rahmen der diesbezüglichen Ausschreibung des 

Bundesministeriums für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus, wird genehmigt. 

 

b) Der Gemeinderat überträgt den Vereinsorganen die Entscheidung zur inhaltlichen 

Zustimmung der zu erarbeitenden „Lokalen Entwicklungsstrategie (LES)“ und deren 

allfällige Adaptierung für die finale Einreichung im Zuge des Auswahlprozesses sowie 

für die laufende Weiterentwicklung und Umsetzung der LES. 

 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen befangen nicht anwesend 

22 1 1  

 
 

10. . Pop-Up-Radweg – selbstständiger Antrag laut § 41 Absatz 3 der K-AGO. 

 



Beschluss: 

Die Einbringung des Antrages der Grünen-Fraktion, der GWL und ÖVP gemäß § 41 Absatz 3 der K-AGO 
auf Implementierung eines Pop-Up-Radweges auf der Süduferstraße, bei der Bezirkshauptmannschaft 
Völkermarkt, wird nicht genehmigt. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen befangen nicht anwesend 

22 1   

 
 

11. . Tariffestsetzung für den Ankauf von Anlandungsflächen am Klopeiner See. 

 
Beschluss: 
 
Der Kaufpreis für Anlandungsflächen am Klopeiner See wird mit € 1.700 inklusive Indexierung 
festgesetzt. Kommt kein Verkauf zu Stande, besteht die Möglichkeit, die Flächen zu einem Betrag in 
Höhe von € 85 pro m² (= 5 % vom Verkaufspreis) zu pachten. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen befangen nicht anwesend 

23    

 
 


